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Verordnung 
über Massnahmen gegenüber Syrien 

Änderung vom 24. Mai 2011 

 
Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, 
gestützt auf Artikel 16 des Embargogesetzes vom 22. März 20021, 

verordnet: 

I 

Anhang 2 der Verordnung vom 18. Mai 20112 über Massnahmen gegenüber Syrien 
erhält die neue Fassung gemäss Beilage. 

II 

Diese Änderung tritt am 25. Mai 2011 in Kraft.3 

24. Mai 2011 Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement: 

 Johann N. Schneider-Ammann 

 

  

  
1 SR 946.231 
2 SR 946.231.172.7 
3 Diese Verordnung wurde am 24. Mai 2011 vorerst im ausserordentlichen Verfahren 

veröffentlicht (Art. 7 Abs. 3 PublG; SR 170.512). 
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Anhang 2 
(Art. 2 Abs. 1 und 4 Abs. 1) 

Natürliche Personen, Unternehmen und  
Organisationen, gegen die sich die Massnahmen nach  
den Artikeln 2 und 4 richten 

 Name  
(und ggf. Aliasname) 

Angaben zur Identität (Geburts-
datum und -ort, Reisepass-Nr./  
Personalausweis-Nr.) 

Funktion bzw. Gründe 

1. Bashar Al-Assad geboren am 11.9.1965 in 
Damaskus; 
Diplomatenpass Nr. 
D1903

Präsident der Republik, Befehls-
geber und Anführer der Repression 
gegen Demonstranten. 

2. Mahir (alias Maher) 
Al-Assad 

geboren am 8.12.1967; 
Diplomatenpass Nr. 4138 

Befehlshaber der 4. Panzerdivision 
des Heeres, Mitglied des Zentral-
kommandos der Baath-Partei, der 
starke Mann der republikanischen 
Garde; Bruder von Präsident 
Bashar Al-Assad; Hauptanführer 
des gewaltsamen Vorgehens gegen 
Demonstranten.

3. Ali Mamluk (alias 
Mamlouk) 

geboren am 19.2.1946 in 
Damaskus; 
Diplomatenpass Nr. 983 

Chef der syrischen Direktion 
Allgemeine Nachrichtengewin-
nung; Beteiligung am gewaltsamen 
Vorgehen gegen Demonstranten.

4. Muhammad Ibra-
him Al- Sha’ar 
(alias Mohammad 
Ibrahim Al-Chaar) 

 Innenminister; Beteiligung am 
gewaltsamen Vorgehen gegen 
Demonstranten. 

5. Atej (alias Atef, 
Atif) Najib 

 Ehemaliger Leiter der Direktion für 
politische Sicherheit in Deraa; 
Cousin von Präsident Bashar  
Al-Assad; Beteiligung am gewalt-
samen Vorgehen gegen Demonst-
ranten. 

6. Hafiz Makhluf 
(alias Hafez Makh-
louf) 

geboren am 2.4.1971 in 
Damaskus; 
Diplomatenpass Nr. 2246 

Oberst und Leiter einer Abteilung 
in der Direktion Allgemeine 
Nachrichtengewinnung (Aussen-
stelle Damaskus); Cousin von 
Präsident Bashar Al-Assad; 
Vertrauter von Mahir Al-Assad; 
Beteiligung am gewaltsamen 
Vorgehen gegen Demonstranten.

7. Muhammad Dib 
Zaytun (alias 
Mohammed Dib 
Zeitoun) 

geboren am 20.5.1951 in 
Damaskus; 
Diplomatenpass Nr. D 000 
00 13 00

Leiter der Direktion für politische 
Sicherheit; Beteiligung am gewalt-
samen Vorgehen gegen Demonst-
ranten. 

8. Amjad Al-Abbas  Leiter der politischen Sicherheit in 
Banyas; Beteiligung am gewaltsa-
men Vorgehen gegen Demonstran-
ten in Baida.
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 Name  
(und ggf. Aliasname) 

Angaben zur Identität (Geburts-
datum und -ort, Reisepass-Nr./  
Personalausweis-Nr.) 

Funktion bzw. Gründe 

9. Rami Makhlouf geboren am 10.7.1969 in 
Damaskus; 
Reisepass Nr. 454224 

Syrischer Geschäftsmann; zählt 
zum engeren Kreis um Mahir  
Al-Assad; Cousin von Präsident 
Bashar Al-Assad; finanziert das 
Regime, wodurch das gewaltsame 
Vorgehen gegen Demonstranten 
ermöglicht wird.

10. Abd Al-Fatah 
Qudsiyah 

geboren 1953 in Hama; 
Diplomatenpass Nr. 
D0005788 

Leiter des syrischen militärischen 
Nachrichtendienstes; Beteiligung 
an der Repression gegen die 
Zivilbevölkerung.

11. Jamil Hassan  Leiter des Nachrichtendienstes der 
syrischen Luftwaffe; Beteiligung 
an der Repression gegen die 
Zivilbevölkerung.

12. Rustum Ghazali geboren am 3.5.1953 in 
Deraa; 
Diplomatenpass Nr. D 000 
000 887 

Leiter des syrischen militärischen 
Nachrichtendienstes im Umland 
von Damaskus; Beteiligung an der 
Repression gegen die Zivilbevölke-
rung.

13. Fawwaz Al-Assad geboren am 18.6.1962 in 
Kerdala; 
Reisepass Nr. 88238 

Als Mitglied der Shabiha-Miliz an 
der Repression gegen die Zivil-
bevölkerung beteiligt. 

14. Munzir Al-Assad geboren am 1.3.1961 in 
Lattakia; 
Reisepass Nr. 86449 und 
Nr. 842781

Als Mitglied der Shabiha-Miliz an 
der Repression gegen die Zivil-
bevölkerung beteiligt. 

15. Asif Shawkat geboren am 15.1.1950 in 
Al- Madehleh, Tartus 

Stellvertretender Stabschef für 
Sicherheit und Aufklärung. Beteili-
gung an der Repression gegen die 
Zivilbevölkerung.

16. Hisham Ikhtiyar geboren 1941 Leiter des Nationalen Sicherheits-
büros Syriens, Beteiligung an der 
Repression gegen die Zivilbevölke-
rung.

17. Faruq Al Shar geboren am 10.12.1938 Vizepräsident Syriens. Beteiligung 
an der Repression gegen die 
Zivilbevölkerung.

18. Muhammad Nasif 
Khayrbik 

geboren am 10.4.1937 
(oder 20.5.1937) in Hama; 
Diplomatenpass Nr. 
0002250 

Vizepräsident Syriens mit Zustän-
digkeit für Angelegenheiten der 
nationalen Sicherheit. Beteiligung 
an der Repression gegen die 
Zivilbevölkerung.

19. Mohamed Hamcho geboren am 20.5.1966; 
Reisepass Nr. 002954347 

Schwager von Mahir Al-Assad; 
Geschäftsmann und lokaler Vertre-
ter mehrerer ausländischer Gesell-
schaften; finanziert das Regime, 
wodurch die Repression gegen 
Demonstranten ermöglicht wird. 
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 Name  
(und ggf. Aliasname) 

Angaben zur Identität (Geburts-
datum und -ort, Reisepass-Nr./  
Personalausweis-Nr.) 

Funktion bzw. Gründe 

20. Iyad (alias Eyad) 
Makhlouf 

geboren am 21.1.1973 in 
Damaskus; 
Reisepass Nr. 
N001820740 

Bruder von Rami Makhlouf und 
Offizier in der Direktion Allgemei-
ne Nachrichtengewinnung; Beteili-
gung an der Repression gegen die 
Zivilbevölkerung.

21. Bassam Al Hassan  Berater des Präsidenten für strate-
gische Angelegenheiten; Beteili-
gung an der Repression gegen die 
Zivilbevölkerung.

22. Dawud Rajiha  Stabschef der Streitkräfte, verant-
wortlich für die militärische Betei-
ligung an der Repression gegen 
friedliche Demonstranten.

23. Ihab (alias Ehab, 
Iehab) Makhlouf 

geboren am 21.1.1973 in 
Damaskus; 
Reisepass Nr. 
N002848852 

Vizepräsident von SyriaTel und 
Geschäftsführer von Rami Makh-
loufs US-amerikanischer Firma; 
finanziert das Regime, wodurch 
das gewaltsame Vorgehen gegen 
Demonstranten ermöglicht wird.


